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18.30 Uhr im Gasthaus Zur
Krone in Eschwege statt. Ein
Weihnachts- sowie ein Som-
merfest mit einem interessan-
ten Ziel in der Umgebung und
eine Jahreshauptversamm-
lung runden das Angebot ab.

Eine besondere Ehrung
wurde Hartmut Bausch aus
Wolfterode zuteil, der seit 25
Jahren das Amt des Kassen-
wartes wahrnimmt und damit
zu den besonderen Stützen
des Vereins zählt. Vorsitzen-
der Karlheinz Giesen ehrte
ihn mit einen kleinen Präsent.
(red/cow)

ESCHWEGE. Auf ein ruhiges
Vereinsjahr hat der Vorsitzen-
de der Philatelisten Eschwege,
Karlheinz Giesen, zurückge-
blickt. Wie viele Vereine
drückt die Sorge um den
Nachwuchs auch diesen alt-
ehrwürdigen Verein. Deswe-
gen ist im Herbst eine Ausstel-
lung geplant.

Ansonsten sind die regel-
mäßigen monatlichen Ver-
sammlungen der Mittelpunkt
des Vereinslebens, zu dem
auch Gäste herzlich willkom-
men sind. Sie finden am ers-
ten Mittwoch im Monat ab

Bausch führt seit
25 Jahren die Kasse
Jahreshauptversammlung der Philatelisten
Eschwege – Sorgen um den Nachwuchs

Gratulieren Kassierer Hartmut Bausch (Mitte) zum Jubiläum: die
Vorsitzenden Karlheinz Giesen (links) und Gerd Gries (rechts).

Foto: Furchert

Abschließend bedankte
sich der MGV bei den Anwe-
senden für die Mitgestaltung
eines sehr schönen Nachmit-
tages. Insbesondere gilt aber
der Dank den vielen Helfern
sowie den Kuchen und Torten-
spendern. (red/cow)

del in Gold und Urkunde von
Landrat Stefan Reuß vom Wer-
ra-Meißner-Kreis ausgezeich-
net worden. Wir wünschen Ul-
rike Hildebrandt bei ihrer wei-
teren Chorleitertätigkeit in
den Chören noch viel Erfolg
und Freude an der Musik.

ner Ehrung. Für ihre engagier-
te und langjährige Tätigkeit
als Chorleiterin in mehreren
Chören ist sie vom ersten Vor-
sitzenden des Sängerkreises
Mittelwerra, Hans Otto
Schwarz, mit der Sängereh-
renplakette in Gold, Ehrenna-

HITZERODE. Zu einem Lieder-
kaffee hatte der Männerge-
sangverein Hitzerode unter
der Leitung von Ulrike Hilde-
brandt eingeladen. Fast schon
zur Tradition geworden ist es,
dass jeweils ein befreundeter
Chor mit eingeladen wird.

Nach erfolgter Begrüßung
durch den ersten Vorsitzen-
den des MGV Hitzerode, Jörg
Friederich, konnten sich die
Gäste an einem anspruchsvol-
len Liedgut des MGV Hitzero-
de und des geladenen Chores
Vivo Canto aus Weidenhausen
unter der Leitung von Sonja
Hildebrandt erfreuen. Im
Wechsel trugen die beiden
Chöre aus einem breiten Re-
pertoire ihre Chorsätze vor.

Viel Beifall gab es für die
Chorsätze „Sandmännchen“
vom Vivo Canto Weidenhau-
sen und die „Diplomatenjagd“
des MGV Hitzerode. Bei dem
Lied „Sandmännchen“ rieben
sich sogar die beiden jüngsten
Gäste im Alter von zwei Jah-
ren die Augen. Zwischen den
kleinen Liedpausen genossen
die Chöre sowie die Gäste das
liebevoll zubereitete Kuchen-
und Tortenbüfett.

Überrascht worden ist an
diesem Nachmittag Chorleite-
rin Ulrike Hildebrandt mit ei-

Anspruchsvolles Liedgut
Männergesangverein Hitzerode und Vivo Canto aus Weidenhausen gestalten Nachmittag

Sang ebenfalls beim Liederkaffee des Männergesangvereins Hitzerode: Vivo Canto aus Weidenhau-
sen unter der Leitung von Sonja Hildebrandt. Foto:  privat

heitsbestimmungen, beleuch-
tete er auch Argumente, die
gegen ein Elektrofahrzeug
sprechen, was auch die hes-
senweit steigende Unfallrate
unterstreiche. „E-Bike-Unfälle
mit Personenschäden sind in
den ersten neun Monaten
2017 um 28 Prozent auf 4300
angestiegen“, so Rolf Schäfer,
der dennoch eine Lanze für
diese Räder bricht, zumal es
schon Angebote für „unglaub-
liche 999 Euro gibt“, sagt der
Vorsitzende der Kreisver-
kehrswacht.

Neue Regeln beim Fahrrad-
licht, Diebstahlschutz, Rechte
und Pflichten, Verhaltensvor-
schriften nach der Straßenver-
kehrsordnung, Helmpflicht,
Alkohol am Lenkrad, Bußgel-
der und der neue, vielfach um-
strittene Fahrradschutzstrei-
fen waren weitere Themenbe-
reiche, denen sich Rolf Schä-
fer intensiv gewidmet hat. (dt)

Jüngere und Technikbegeis-
terte an.“

Nach der detaillierten Vor-
stellung von Pedelecs, verbun-
den mit zahlreichen Sicher-

zeichnen sie aus“, so der Vor-
sitzende. „Und das Fahrrad
mit dem Elektromotor hat
längst sein Reha-Image abge-
legt und spricht freilich auch

JESTÄDT. Das war ein echtes
Heimspiel für den Vorsitzen-
den der Kreisverkehrswacht:
Rolf Schäfer aus Jestädt hat
auf Einladung des örtlichen
Heimatvereins einen Vortrag
unter der Überschrift „Sicher
mobil – Mobilität im Alter“ ge-
halten, für den sich die Vorsit-
zende Ingeburg Seeger und ihr
Stellvertreter Rainer Klug
herzlich bedankten.

Inhaltlich stand das Fahrrad
im Mittelpunkt, speziell die
stark im Aufwind befindli-
chen Elektrofahrräder (E-Bi-
kes und Pedelecs). Das Fahrrad
als Fortbewegungsmittel habe
sich, so Schäfer, in den vergan-
genen 200 Jahren enorm wei-
terentwickelt, quasi von der
Draisine zum Rennrad und
Mountainbike. „73 Millionen
Fahrräder gibt es in Deutsch-
land. Sie vereinen viele Vortei-
le, Ökonomie, Ökologie, Ge-
sundheit und Flexibilität

Elektrofahrräder stehen im Fokus
Kreisverkehrswacht: Vorsitzender Rolf Schäfer hält Sicherheitsvortrag beim Heimatverein Jestädt

Vortrag: Die Vorsitzende des Heimatvereins Jestädt, Ingeburg
Seeger und ihr Stellvertreter Rainer Klug bedanken sich bei Rolf
Schäfer (rechts) für die inhaltlich fundierten Worte. Foto: Triller

folge, hier trägt die gute Ju-
gendarbeit Früchte.

Er bedankte sich bei seinen
Vorstandskollegen, bei allen
aktiven Spielern und allen an-
deren Helfern und Mitstrei-
tern für die geleistete Arbeit.
Bei der Ausrichtung diverser
Veranstaltungen hielt man
sich bewusst etwas zurück,
richtete 2017 die Kreisvor-
und Endrangliste und kürz-
lich die Kreispokalendrunde
der Erwachsenen aus. In die-
sem Jahr ist man am 31. Au-
gust und 1. September Aus-
richter der Kreiseinzelmeister-
schaften. Im Bereich der Nach-
wuchsarbeit macht die besag-
te männliche Jugend den Ver-
antwortlichen viel Freude und
auch das von Thomas Freitag
geleitete Anfängertraining
lässt für die Zukunft noch eini-
ges erwarten.

Kassenwart Willi Ludwig
wurde durch die Kassenprüfer
Jürgen Roth und Niklas Kro-
nes eine einwandfreie Kassen-
führung attestiert und dem
Vorstand daraufhin einstim-

REICHENSACHSEN. In seinem
Bericht für das vergangene
Jahr konnte Reiner Mayer,
Tischtennisabteilungsleiter
des SV Reichensachsen, nicht
nur Positives vermelden. So
wird die erste Mannschaft in
dieser Saison den Klassener-
halt in der Bezirksliga nicht
schaffen und muss in der
nächsten Serie in der Bezirks-
klasse antreten. Zudem müsse
der Abgang von Spitzenspieler
Matthias Krones verkraftet
werden.

Die zweite und die vierte
Mannschaft konnten das Soll
hingegen voll und ganz erfül-
len und belegten in der Kreis-
liga beziehungsweise der drit-
ten Kreisklasse jeweils vorde-
re Plätze. Die dritte Mann-
schaft konnte die Meister-
schaft der ersten Kreisklasse
erringen und das ohne Punkt-
verlust bei einem sensationel-
lem Spielpunkteverhältnis
von plus 100. Die Nachwuchs-
mannschaft feiert – und das
im Schüleralter – in der Ju-
gendkreisliga erstaunliche Er-

Mayer bleibt Vorsitzender
Neuwahlen des Vorstandes bei Tischtennisabteilung des SV Reichensachsen

mig die Entlastung erteilt. Als
nachrückender Kassenprüfer
für Niklas Krones wurde Ha-
rald Letsch gewählt. Die Tisch-
tennisabteilung steht finan-
ziell auf gesunden Füßen und
freut sich, zur kommenden
Spielserie neue Trikots an-
schaffen zu können.

Bei den tur-
nusgemäß an-
stehenden
Neuwahlen
wurde der
komplette Vor-
stand wieder-
gewählt. Rei-
ner Mayer
bleibt ebenso

Abteilungsleiter wie Günter
Bartholmai sein Stellvertreter,
Willi Ludwig Kassenwart, Mar-
ko Schuchhardt Schriftführer
und Thomas Zindel Jugend-
wart. Neu in den Vorstand ge-
wählt wurden Jürgen Roth als
zweiter Kassenwart und Jens
Völling als stellvertretender
Jugendwart.

Der Vorsitzende des Ge-
samtvereins SV Reichensach-

sen, Jürgen Beck (selbst ein
Tischtennis-Urgestein und
Mitbegründer der Abteilung),
zeigte sich hocherfreut über
die Arbeit der Tischtennisab-
teilung und betonte die Tradi-
tion und die Wichtigkeit die-
ses Sports im SVR.

Die anfallenden Ehrungen
auf Vereinsebene wurden von
Beck und Mayer gemeinsam
vorgenommen. Die Ehrenna-
del in Gold für 40-jährige Mit-
gliedschaft erhielt Jörg Brand,
die in Silber für 25 Jahre ging
an Heiko Kniese und Marko
Schuchhardt. Für stolze 50
Jahre Mitgliedschaft erhielten
Karl-Henner Dienemann, Wil-
li Ludwig und Dieter Schöne-
berg eine Urkunde und ein
Präsent. Die SVR-Verdienstna-
del in Bronze bekam Mario
Rossa, die Verdienstnadel in
Silber erhielten Thomas Frei-
tag und Thomas Zindel. Kreis-
wart Thomas Freitag zeichne-
te Abteilungsleiter Mayer mit
der Ehrennadel in Silber des
hessischen Tischtennisverban-
des aus. (red/cow)

Reiner
Mayer

Schießwart Thomas Schäfer
berichtete von den Ergebnis-
sen der verschiedenen Meis-
terschaften sowie von den
Teilnahmen an Pokalschießen
im Bezirk sowie diverser Be-
zirkstagungen.

Die Kassiererin Bärbel Meis-
ter trug die Einnahmen und
Ausgaben vor und meldete ei-
nen ausgeglichenen, aufgrund
des Jubiläums leicht positiven
Haushalt. Die Kassenprüfer
bescheinigten der Kassiererin
eine ordnungsgemäße Kassen-
führung und stellten den An-
trag auf Entlastung des Vor-
standes. Als Nachfolge für den
turnusmäßig ausscheidenden
Kassenprüfer wurde Tina
Schülbe einstimmig gewählt.

Da die letzten Vereinsmeis-
ter erst einen Abend zuvor
ausgeschossen wurden, wer-
den die Ehrungen während
der Königsproklamation nach-
geholt. Anschließend wurde
noch eingehend miteinander
eifrig diskutiert und Termine
für das Schießjahr 2018 be-
stimmt. Unter anderem wurde
sich auch auf einen Termin
für das Königsschießen geei-
nigt.

Unser Vogelbauer Klaus
Meister hat uns auch dieses
Jahr ein hölzernes Federvieh
zugesichert, wofür wir uns an
dieser Stelle herzlich bedan-
ken. Zum Abschuss freigege-
ben wird der Vogel am Sams-
tag, 26. Mai, ab 19 Uhr. Alle
Mitglieder sind dazu herzlich
eingeladen. Für das leibliche
Wohl wird wie immer gesorgt
sein. (red/cow)

WICHMANNSHAUSEN. An-
fang März konnte der erste
Vorsitzende des Schützenver-
eins Wichmannshausen, Gui-
do Reimuth, die Vereinsmit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung 2018 begrüßen.
Anschließend wurde des lang-
jährigen und verdienten Mit-
gliedes Albert
Schäfer mit ei-
ner Schweige-
minute ge-
dacht, der lei-
der 2017 ver-
starb.

Danach ga-
ben die einzel-
nen Vorstands-
mitglieder
ihre Jahresberichte ab. Der
erste Vorsitzende berichtete
von den vereinsinternen Ver-
anstaltungen des vergangenen
Jahres. Besonders erwähnens-
wert war dort das 50-jährige
Jubiläum. Dies wurde von al-
len Seiten als voller Erfolg ver-
zeichnet. Der erste Vorsitzen-
de bedankte sich auch im Na-
men des Vorstands bei allen,
die bei diesem Jubiläum mit
Rat und Tat zur Stelle waren.
Die Helfer-Feier soll in diesem
Jahr nachgeholt werden.

Sportleiter Udo Schäfer be-
richtete über die neuen Struk-
turen des Bezirkes und die da-
mit verbundenen Änderungen
und Herausforderungen, die
auf die Schützen zukommen.
Leider sei in den höheren Stel-
len des Hessischen Schützen-
verbandes mehr das Geld als
der Breitensport in den Vor-
dergrund gerückt.

50-jähriges Jubiläum
war der Höhepunkt
Schützenverein Wichmannshausen blickt auf das
Jahr 2017 zurück – Ehrungen stehen noch aus

Guido
Reimuth

Vereinsnachrichten
Landfrauen pflegen Grünanlagen
FRANKENHAIN. Die Frankenhainer Landfrauen pflegen heute die
Grünanlagen im Ort. Treffpunkt ist um 17 Uhr am Anger. (cow)


